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1. Korinther 15



2 durch das ihr auch gerettet werdet, wenn ihr festhaltet, mit welcher Rede ich es 
euch verkündigt habe, es sei denn, dass ihr vergeblich (εἰκῇ) zum Glauben 
gekommen seid. (V. 2)

10 Aber durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin; und seine Gnade mir gegenüber 
ist nicht vergeblich (κενός, ή, όν) gewesen, sondern ich habe viel mehr 
gearbeitet als sie alle; nicht aber ich, sondern die Gnade Gottes<, die> mit mir 
<ist>. (V. 10)

14 Wenn aber Christus nicht auferstanden ist, so ist unsere Verkündigung 
vergeblich (κενός, ή, όν), und vergeblich (κενός, ή, όν) auch euer Glaube! 
(V. 14 SCL)

17 Ist Christus aber nicht auferstanden, dann ist euer Glaube vergeblich (μάταιος, 
αία, ον); dann seid ihr noch in euren Sünden. (V.17 NLB)

58 Daher, meine geliebten Brüder, seid fest, unerschütterlich, allezeit überreich in 
dem Werk des Herrn, da ihr wisst, dass eure Mühe im Herrn nicht vergeblich 
(κενός, ή, όν) ist! (V. 58)



Parallelstellen, in denen Paulus das Adverb (εἰκῇ) verwendet: 

ELB6 Galater 3,4
So Großes habt ihr vergeblich erfahren? Wenn es wirklich 
vergeblich <ist>! 

ELB6 Galater 4,11
Ich fürchte um euch, ob ich nicht etwa vergeblich an euch 
gearbeitet habe. 



Parallelstellen, in denen Paulus das Adjektiv (κενός, ή, όν) verwendet: 

1Thes. 2,1 Denn ihr selbst wisst, Brüder, dass unser Eingang bei euch 
nicht vergeblich war; 

1Thes. 3,5 Darum, da auch ich es nicht länger aushalten konnte, 
sandte ich <ihn>, um euren Glauben zu erfahren, ob nicht etwa der 
Versucher euch versucht hat und unsere Arbeit vergeblich gewesen 
ist.

Philipper 2,16 indem ihr das Wort des Lebens festhaltet, mir <als 
Grund> zum Rühmen auf den Tag Christi, dass ich nicht vergeblich
gelaufen bin, auch nicht vergeblich gearbeitet habe. 

2Korinther 6,1 Als Mitarbeiter aber ermahnen wir auch, dass ihr die 
Gnade Gottes nicht vergeblich empfangt.



1 Ich tue euch aber, Brüder, das Evangelium kund, das ich euch verkündigt 
habe, 

2 durch das ihr auch gerettet werdet, wenn ihr festhaltet, mit welcher Rede 
ich es euch verkündigt habe, 

3 Denn ich habe euch vor allem überliefert, was ich auch empfangen habe: 
5 und dass er Kephas erschienen ist, dann den Zwölfen.
7 Danach erschien er Jakobus, dann den Aposteln allen;
8 zuletzt aber von allen, gewissermaßen der Missgeburt, erschien er auch 
mir. 9 Denn ich bin der geringste der Apostel, der ich nicht würdig bin, 
ein Apostel genannt zu werden, weil ich die Gemeinde Gottes verfolgt 
habe.

11 Ob nun ich oder jene: So <jedenfalls> predigen wir, und so seid ihr zum 
Glauben gekommen.


